
Gemeinde Ottenbach 
Landkreis Göppingen

B egründung g e m äß  § 9 Abs. 8 BauG B zum  B ebauungsplan  
"E rw eiterung  Lerchen- und Z e is ig w eg "

1. Erfordernis d er P lanung
Die E igentüm ergem e inscha ft S chö llham m er ist an d ie  G em einde  herangetreten 
fü r das Fist. 131, an sch ließ e nd  an den B ebauungsp lan  "Le rchen- und Zeisigweg", 
d ie  p lanungsrech tliche  V orausse tzung  fü r d ie  E rrich tung von W ohngebäuden zu 
schaffen.

2. Z ie le  und Z w ecke d er P lanung
M it dem B ebauungsp lan  so llen  d ie p lanungsrech tlichen  Z u lä ss ig ke its 
vo rausse tzungen fü r d ie  E rrich tung von W oh ng ebä ud en  gescha ffen  werden.
Es erfo lg t e ine A b rundung  des B ebauungsp langeb ie ts  "Le rche n- und Zeisigweg". 
D ie e rfo rde rlichen E rsch ließ ungs le itungen  fü r Kanal und W a sse r sind bereits 
vorhanden.

3. Inhalt der Planung
Der B ebauungsp lan  se tz t A llgem eines W oh ng eb ie t (W A ) fest.
Die A nzahl de r W oh nu nge n  je  E inze lhaus w ird  au f 2 W ohnungen  begrenzt.
Es sind E inze l-und D oppe lhäuse r zu lässig.
Die Zahl der V o llgeschosse  ist n icht festgesetzt, es sind H öhenbegrenzungen 
festgesetzt. D iese H öhenbegrenzungen erm ög lichen e ine e ingeschossige 
Bauweise m it ausbaubarem  Dachgeschoß.
Für den Bere ich des B ebauungsp lans w ird  d ie  S te llp la tzve rp flich tung  auf 1,5 
S te llp lä tze  pro W oh nu ng  erhöht. Bereits im T e ilgeb ie t "Le rchen- und Zeisigweg" 
ze ig t sich, daß d ie  im Bere ich de r ö ffen tlichen S traße m ög lichen S tellp lätze nicht 
ausre ichend sind und e ine  V erlagerung  in andere  O rtsstraßen erfolgt.
V orgesehen ist e in  ve rkeh rsbe ruh ig te r Ausbau, bei dem nu r au f ausgewiesenen 
ö ffen tlichen S te llp lä tzen  das Parken m öglich ist. Bei der vo rgesehenen 
ringförm igen E rsch ließung en tfa llen  S te llp lä tze im ö ffen tlichen  Bere ich vorallem 
im Kurvenbere ich  und in Bere ichen an denen die P riva tg runds tücke  nur auf eine 
geringe Länge angrenzen. A u fg rund der unzure ichenden A nb indung  an den 
ö ffen tlichen Personennahverkehr, ze ig t sich zudem, daß nahezu  in jedem  
H aushalt 2 Fahrzeuge  vo rhanden sind.

4. V orbere iten de B au le itp lanung
Im rech tsve rb ind lichen  Fächennutzungsp lan vom 29 .10 .1998  ist de r Planbereich 
a ls "W ohn ba u fläche " dargeste llt. Der B ebauungsplan ist dam it aus dem 
F lächennutzungsp lan  entw icke lt.

5. B estehende R echtsverhältn isse
Der P lanbere ich  lieg t im Außenbere ich, e r w ird jedoch auf 2 Se iten von der 
vorhandenen B ebauung eingerahm t.



V

6. P langeb iet
Der räum liche G e ltungsbere ich  des B ebauungsp lans u m fa ß t eine Fläche von ca 
0,6 ha.
Der P lanbere ich w ird  begrenzt 
im Norden: Fist. 128 
im Osten: Fist. 130
im Süden: Fist. 132/12, 132/23 (Lerchenw eg), 132/15, 132/16,

132/24 (Zeis igw eg), 132/18 
im W esten: Fist. 109/1 (M ühle isenhofw eg)

7. A usw irkungen d er P lanung
7.1. E rsch ließung

Die E rsch ließung erfo lg t über e ine neu zu bauende 6  m breite 
E rsch ließungsstraße , d ie d ie bestehenden S traßen Lerchenw eg und 
Ze is igw eg m ite inan de r verb indet.
Die E rsch ließungskosten  betragen ca. 260 .000  DM. Davon entfa llen auf 
d ie  G em einde 10 %.

7.2. V e r- und E ntsorgung
Die V e rsorgung  m it T rinkw asser erfo lg t durch den Zw eckverband E islinger 
W asse rve rsorgungsg ruppe . D ie W asse rle itung  lieg t bere its  in der geplanten 
S traßentrasse. D ie Versorgung mit S trom  erfo lg t du rch  die 
N eckarw erke S tu ttga rt AG.
D ie A bw asse rbese itigung  erfo lg t fü r d ie  G rundstücke  über den bereits in der 
gep lan ten  S traßentrasse liegenden A bw asserkana l.

7 .3 . E inq riffs - und A usq ie ichsb ilanz
Im Bere ich des B ebauungsp lans sind durch P flanzgebotsflächen 
ausre ichende G rün flächen eingeplant. Das G rundstück w ar b isher lediglich 
als W ie se  ohne Baum bestand und A cke r genutzt.

7.4. B odenordnunq
Z u r U m setzung des Bebauungsplans ist e in  U m legungsverfahren 
no tw endig. In d iesem  Verfahren w erden d ie  no tw end igen Flächen für Straßen 
sonstige  ö ffen tlich e  Flächen bere itgeste llt.

7.4. F inanz ie rung
Die F inanz ie rung  de r auf d ie G em einde en tfa llenden  Kosten fü r Erschließung 
erfo lg t im H ausha ltsp lan  fü r das Jahr 1999.
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